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Gemeinde Quarnbek 
 
 
 N i e d e r s c h r i f t   

 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Quarnbek am 
 

Donnerstag, 17.12.2015, 
im Sportheim, 
in Strohbrück  

 
Beginn:   19:30 Uhr und 20:00 Uhr  
Ende:    19.32 Uhr und 21.45 Uhr    
 
 
Für diese Sitzung enthalten die Seiten 134 bis 140 Verhandlungsniederschriften und 
Beschlüsse mit den lfd. Nummern 1 bis 16.  
 
Gesetzliche Mitgliederzahl: 14 
 
Besucher:     10       
 
Anwesende: 
 
a)  stimmberechtigt: 
 
1. Bürgermeister Klaus  Langer  
2. Gem.Vetr. Thomas Stampa  
3. Gem.Vertr. Cedric Boudin  
4. Gem.Vertr. Frank Stephan  
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 
10. 
11. 
12. 
13. 

Gem.Vertr. 
Gem.Vertr.in 
Gem.Vertr.in 
Gem.Vertr. 
Gem.Vertr.in 
Gem.Vertr.in 
Gem.Vertr. 
Gem.Vertr. 
Gem.Vertr. 

Harald 
Birgit 
Melissa Ann 
Horst 
Gunda 
Ingrid 
Harald 
Wolfgang 
Johann 

Dr. Nissen 
Rathje 
Kahlau 
Kay 
Niemann 
Wendel 
Steffen 
Gradert 
Schirren 

 

 
b) es fehlt entschuldigt: 
 
1. Gem.Vertr.in      Gunda                 Niemann 
2. Gem.Vertr.         Carsten               Bock 
 
 
c) nicht stimmberechtigt: 
 
 Herr Boller          Amt Achterwehr – Protokollführer 
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Die Mitglieder der Gemeindevertretung Quarnbek sind durch Einladung vom 
08.12.2015 auf Donnerstag, den 17.12.2015 unter Mitteilung der Tagesordnung ein-
berufen worden. 
Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung sind öffentlich bekanntgege-
ben worden. 
 
TOP 1: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

der Ordnungsmäßigkeit der Einladung. Beratung über die öffent-
lich bzw. nicht öffentlich zu beratende TOP. 

 
Bürgermeister Langer eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, dass gegen die form- und 
fristgerechte Ladungsfrist Einwendungen nicht erhoben werden. 
 
Die Gemeindevertretung ist nach der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschluss-
fähig. 
 
Es wird darüber abgestimmt, die Tagesordnungspunkte 2-5 sowie 15 nicht öffentlich 
zu behandeln. 
StV.: einstimmig dafür 
 
Somit ergibt sich folgende Tagesordnung: 
 
Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der Ord-
nungsmäßigkeit der Einladung. Beratung über öffentlich bzw. nicht öffentlich 
zu beratenden TOP. 

Nicht-öffentlich  
2. Bestätigung des nicht-öffentlichen Protokolls der Sitzung vom 12.11. 2015 
3. Personalangelegenheiten 
4. Grundstücksangelegenheiten 
5. Verschiedenes 

öffentlich 
6. Bestätigung des öffentlichen Protokolls der Sitzung vom 12.11.2015 
7. Bericht des Bürgermeisters  
8. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
9. Fragen der Gemeindevertreterinnen und –vertreter. 
10. Einwohnerinnen und Einwohner Fragen. 
11. Beschlussfassung zur Zweiten Verlängerung der Veränderungssperre des B-

Plan Nr. 13 „Windnutzungsfläche TG 1 groß Niedeel und TG 2 Hohlbek/Hohen 
Barch“ 

12. Beschlussfassung über den Städtebaulichen Vertrag nach §11 Abs. 1 Nr. 2 
und 3 BauGB, bzgl. der „Windnutzungsfläche TG 1 Groß Niedeel und TG 2 
Hohlbek/Hohen Barch“ 

13. Beschlussfassung über den 1. Nachtragshaushalt und über den 1. Nachtrags-
haushaltsplan der Gemeinde Quarnbek für das HH-Jahr 2015 

14. Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und über den Haushaltsplan der 
Gemeinde Quarnbek für das HH-Jahr 2016 

15. Beschlussfassung über die Einstellung einer Betreuerin für den gemeindeei-
genen Jugendtreff „QuaJu“ 

16. Verschiedenes 
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Die Sitzung wird für den nicht-öffentlichen Teil um 19.32 unterbrochen. 
 
Um 20.00 eröffnet Bgm Langer die Sitzung wieder und berichtet über die Beratungen 
aus dem nicht-öffentlichen Teil. 
 
Herr Schacht (Vor. des FA) bittet darum zu Beginn des TOP 14 noch einmal über die 
Hebesätze in Bezug auf die Grundsteuer A und Grundsteuer B abstimmen zu lassen. 
Erst im Anschluss daran sollte die Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für 
2016 erfolgen. 
Der Bgm. lässt über diesen Antrag (Ergänzung der Tagesordnung) abstimmen: 
 
StV:   7 ja   2 nein   3 Enthaltungen 
 
    
TOP 7: Bericht des Bürgermeisters 

 
- Stand der Einwohner/innen per 02.12.2015 = 1.760.  
      Dies macht ein Plus von 3 Personen ggü. dem November 2015 aus. 
 
- Der Bgm. berichtet darüber, dass eine Fehlerhinweismeldelampe für die Hebelan-

lage am Feuerwehrgerätehaus inzwischen installiert wurde. Das Angebot lag bei 
ca. € 516,--. Die Rechnung liegt jedoch noch nicht vor. 

 
- Die nächste GV Sitzung im neuen Jahr ist für den 04.02.2016 festgelegt. Die Da-

rauffolgende wird dann am 24.03.2016 stattfinden. 
 
 
 
TOP 8: Bericht der Ausschussvorsitzenden 

 
1.) Bau- und WegeA: Herr Gradert informiert darüber, dass sich die Sanierung 

der Feuerwehrtoiletten auf der Zielgraden befindet. Das eingeplante Budget 
wird wohl eingehalten werden. 

2.) Sozial- und KulturA: Herr Boudin berichtet ausführlich über die Sitzung des 
Ausschusses vom 09.12.2015. Herr Boudin berichtet darüber, dass für den 
Kindergarten ein Personalkonzept erarbeitet wurde. Ferner berichtet er über 
die Beschlussfassung für die Einstellung einer Betreuerin für den gemeindeei-
genen Jugendtreff; diesbezüglich wird auf TOP 15 verwiesen. Die Ergebnisse 
des nichtöffentlichen Teils wurden bekanntgegeben. 
Abschließend weist Herr Boudin darauf hin, dass die Anmeldung der Kinder 
für das kommende Kindergartenjahr recht frühzeitig erfolgen sollte. Dies wür-
de die Arbeit im Kindergarten wesentlich erleichtern. 

 
3.) WegeA: Herr Schirren berichtet darüber, dass in den kommenden Wochen 

und Monaten die Wege und Straßen einmal angeschaut werden müssten. 
Weiterhin gibt er den aktuellen Sachstand bzgl. der Ausarbeitung des Regen-
wasserkatasters für die Gemeinde Quarnbek bekannt. 

 
Weitere Ausführungen zu diesem TOP erfolgen nicht. 
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TOP 9: Fragen der Gemeindevertreterinnen und –vertreter 

 
Herr Dr. Nissen fragt nach, wann denn die Schilder bzgl. der Geschwindigkeitsbe-
grenzung für den Rajensdorfer Weg aufgestellt werden.  
Diesbezüglich gibt der Bgm. zu verstehen, dass dies gerade seit letzter Woche in 
Angriff genommen wurde. Die Aufstellung erfolgt demnächst. 
 
 
TOP 10: Einwohnerinnen und Einwohner fragen 

 
Herr Keibel bittet um eine kurze Information bzgl. einer Straßenausbaubeitragssat-
zung, die evtl. für die Gemeinde Quarnbek erlassen werden soll. 
 
Diesbezüglich informiert Herr Schirren ganz kurz und ganz grob und gibt zu verste-
hen, dass diesbezüglich noch einige Sitzungen erforderlich sind, um diese Satzung 
entsprechend auf die Gemeinde Quarnbek umlegen zu können. Wenn die Satzung 
demnächst kommen sollte, ist es tatsächlich so, dass die Anlieger bei bestimmten 
Maßnahmen im Bereich des Straßenbaus beitragspflichtig wären. 
 
Herr ??? stellt den Antrag, dass der Kirchenstieg (im Bereich ???) durch Bepflanzun-
gen/Neuanpflanzungen aufgewertet werden sollte. Bzgl. der Anschaffung solcher 
Pflanzen könne er auch behilflich sein, da er zum Einkaufspreis an diese Pflanzen 
herankommen könnte. 
 
Herr Keibel berichtet über die aktuelle Flüchtlingssituation und die Arbeit der Flücht-
lingsinitiative in Quarnbek. Herr Keibel gibt bekannt, dass in den letzten Tagen 19 
Neuankömmlinge in Quarnbek eine Unterkunft bekommen haben. 
 
Bzgl. der Unterbringung im Mobilheim gibt Herr Keibel bekannt, dass die Versorgung 
mit Gasflaschen auch über die Weihnachtsfeiertage durch das Amt sicher zu stellen 
ist. Eine Lagerung hinter dem Mobilheim ohne entsprechende Gitterbox ist nicht 
möglich und sollte auch nicht vollzogen werden. Die Unterbringung im danebenste-
henden Gebäude (Obdachlosenunterkunft) im Bereich des Kellers wird derzeit ge-
prüft. 
(Hinweis der Protokollführers: Die interne Prüfung hier im Hause und nach Rück-
sprache mit anderen Stellen hat ergeben, dass eine Zwischenlagerung von Gasfla-
schen im Heizungskeller (Gasbrennwertanlage) möglich ist, da hier die entsprechen-
den Sicherheitsvorkehrungen für Gasanlagen vorhanden sind).  
 
 
 
TOP 11:  Beschlussfassung zur Zweiten Verlängerung der Veränderungs-

sperre des B-Plan Nr. 13 „Windnutzungsfläche TG 1 groß Niedeel 
und TG 2 Hohlbek/Hohen Barch“ 

 
Der Bgm. fragt nach, ob alle GV’s die Satzung der Gemeinde Quarnbek bekommen 
haben. Es ist festgestellt, dass alle Mitglieder diese Satzung bekommen haben und 
auch allen derzeit vorliegen. Es wird nachgefragt, ob Nachfragen bzw. Einwendun-
gen oder Anregungen diesbezüglich bestehen. Es werden keine Fragen gestellt und 
auch keine Anregungen vorgetragen. 



Seite: 138 
 

 138 

 
Beschlussvorschlag: 
Die GV stimmt der Zweiten Verlängerung der Veränderungssperre des B-Plan Nr. 13 
„Windnutzungsfläche TG 1 groß Niedeel und TG 2 Hohlbek/Hohen Barch“ in der vor-
liegenden Fassung zu und tritt rückwirkend zum 05.12.2015 in Kraft. 
 
StV:   einstimmig dafür 
 
 
 
TOP 12: Beschlussfassung über den Städtebaulichen Vertrag nach §11 

Abs. 1 Nr. 2 und 3 BauGB, bzgl. der „Windnutzungsfläche TG 1 
groß Niedeel und TG 2 Hohlbek/Hohen Barch 

 
Der Bgm. fragt nach, ob allen GV’s der Städtebauliche Vertrag mit Stand 12.11.2015 
vorliegt. Dies wird von allen GV’s bejaht. Es wird nachgefragt, ob diesbezüglich Fra-
gen oder Anregungen bestehen. Es werden weder Fragen gestellt, noch Anregungen 
vorgetragen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die GV’s stimmt dem Städtebaulichen Vertrag in der vorliegenden Fassung vom 
12.11.2015 zu. 
 
Es erfolgt die Abstimmung. 
 
StV:   10 ja   2 Enthaltungen 
 
 
 
TOP 13: Beschlussfassung über den 1. Nachtragshaushalt und über den 1. 

Nachtragshaushaltsplan der Gemeinde Quarnbek für das HH-Jahr 
2015 

 
Diesbezüglich entsteht eine kurze Diskussion. Herr Schacht als Vor. des FA geht 
kurz auf die allen GV’s vorliegenden 1. Nachtragshaushaltssatzung ein und erläutert 
die Zahlen. Anschließend zieht Herr Schacht ein Fazit und gibt bekannt, dass die 
Haushaltslage in der Gemeinde Quarnbek derzeit schlecht aussieht. 
 
Herr Dr. Nissen ergänzt hierzu noch, dass er der Meinung sei, dass die Gemeinde in 
den letzten drei Jahren sehr schlecht gewirtschaftet hat, da die damals vorhandenen 
Rücklagen in Höhe von ca. € 800.000,-- innerhalb dieser drei Jahren fast aufge-
braucht sind. 
Diesbezüglich erfolgt eine Klarstellung vom Bgm. Herrn Langer, der darauf hinweist, 
dass ein Großteil dieses Geldes zur Entschuldung der Gemeinde genutzt wurde. 
 
 
 
Beschluss: 
Die GV stimmt dem Nachtragshaushalt in der vorliegenden Form zu. 
 
StV:    11 ja    1 nein 
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TOP 14: Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und über den Haus-
haltsplan der Gemeinde Quarnbek für das HH-Jahr 2016 

 
1.) Erneute Beschlussfassung über die Hebesätze für die Grundsteuer A und B. 

 
Herr Schacht berichtet über die Auswirkungen der Grundsteuer A und B. Er gibt auch 
bekannt, dass die Hebesätze von 330 % auf 370 im Bereich Grundsteuer A und von 
330 % auf 390 im Bereich der Grundsteuer B angehoben werden sollen. 
 
Herr Schacht gibt hier den Anreiz evtl. noch einmal darüber nachzudenken, die He-
besätze beide auf ein gleiches Niveau anzuheben. Es wird vorgeschlagen, die 
Grundsteuer A und B auf 390 % anzuheben. 
 
Anschließend erfolgt eine kurze Diskussion, in deren Verlauf u. a. über die Inhalte 
der vor ein paar Tagen stattgefundenen FA-Sitzung gesprochen wird. 
 
Anschließend lässt der Bgm. über den Vorschlag die Grundsteuer A und Grundsteu-
er B jeweils auf 390 % Punkte anzuheben abstimmen. 
 
Es erfolgt die Abstimmung. 
 
StV:   8 ja   2 nein   2 Enthaltungen 
 

2.) Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Gemeinde Quarnbek für das HH-Jahr 2016 
 
Herr Schacht berichtet ausführlich über die vorliegenden Zahlen. U. a. berichtet Herr 
Schacht darüber, dass die Schlüsselzuweisungen von € 420.000,-- auf € 315.000,-- 
im Jahr 2016 zurückgehen werden. Es wird auch darauf hingewiesen,  wo die Haupt-
ausgaben liegen und, dass diese fast nicht beeinflussbar sind. Die bereitgestellten 
Mittel für ein Feuerwehrfahrzeug sollen nun auf das Jahr 2019 verschoben werden. 
Herr Langer gibt anhand eines Beispiels bekannt, dass der Gemeinde rein rechne-
risch nur ca. € 160.000,-- zur Verfügung stehen würden (€ 2,3 Mio Einnahmen; dem 
gegenüber stehen fest stehende Ausgaben in Höhe von € 2,13 Mio). Herr Gradert ist 
der Meinung, dass ein solcher Haushalt derzeit nicht beschlossen werden könne. 
Hier müssten alle Ausschüsse noch einmal tagen, um den Rotstift noch einmal anzu-
setzen. Dieser Meinung schließen sich ebenfalls noch weitere GV an. 
Herr Steffen gibt zu verstehen, dass er sich hier auch als Vertreter der Bauernschaft 
sieht und schon gegen die Erhöhung der Grundsteuer A gestimmt hat, und deswe-
gen werde er dem Haushalt in der vorliegenden Form auch nicht zustimmen. 
 
Anschließend erfolgt eine längere, heftig geführte Diskussion über die Sinnhaftigkeit 
der Verweisung nochmals in die Ausschüsse Ferner werden Möglichkeiten ange-
sprochen, wo ggf. noch Einsparungen stattfinden können. 
 
Frau Kahlau beantragt die namentliche Abstimmung bzgl. der Haushaltssatzung und 
des Haushaltsplanes für das Jahr 2016.  
 
Vor der Abstimmung wird noch um eine 5 minütige Beratungsunterbrechung gebe-
ten. Es erfolgt eine Unterbrechung zur Beratung der einzelnen Fraktionen. 
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Nach der Unterbrechung verliest Herr Schacht die Haushaltssatzung der Gemeinde 
Quarnbek für das Haushaltsjahr 2016 (in § 3 a Nr. 1 muss jetzt die Zahl 370 durch 
390 ersetzt werden). 
 
Beschluss: 
Die GV folgt dem Beschlussvorschlag des FA und stimmt dem Haushaltsplan in der 
vorliegenden Form incl. der Änderung in § 3 a Nr. 1 zu. 
 
Es erfolgt die namentliche Abstimmung: 
 

1.) Klaus Langer     ja 
2.) Horst Kay    nein 
3.) Ingrid Wedel    ja 
4.) Thomas Stampa   ja 
5.) Cedric Boudin    ja 
6.) Johann Schirren    ja 
7.) Frank Stephan    ja 
8.) Melissa Ann Kahlau-Schneider nein 
9.) Wolfgang Gradert   nein 
10.)Harald Steffen    nein 
11.)Dr. Harald Nissen   nein 
12.)Birgit Rathje    nein 
 

Somit ergibt sich ein Abstimmungsergebnis von 6 ja Stimmen und 6 nein Stimmen 
(es erfolgt der Hinweis auf § 39 Abs. 1 Satz 3 der Gemeindeordnung von Schleswig-
Holstein). 
 
Fazit: Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan der Gemeinde Quarnbek für das 
Haushaltsjahr 2016 wurde nicht beschlossen. 
 
 
 
TOP 16: Verschiedenes 

 
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor. 
 
Bürgermeister Langer schließt um 21:45 Uhr die öffentliche Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
………………………..     ……………………. 
Bürgermeister      Protokollführer 


